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1. Selbständige Publikationen 

1.1. Liber donationum Altaeripae. Cartulaire de l'abbaye cistercienne d'Hauterive (XII
e
–

XIII
e
 siècles), Edition critique par Ernst TREMP, traduit de l'allemand par Isabelle BIS-

SEGGER-GARIN (Mémoires et documents publiés par la Société d'histoire de la Suisse 
romande, 3

e
 série, t. XV), Lausanne 1984, 433 S. 

1.2. Studien zu den Gesta Hludowici imperatoris des Trierer Chorbischofs Thegan (Schrif-
ten der Monumenta Germaniae Historica 32, 1988), XVII und 224 S., 1 Karte. 

1.3. Die Überlieferung der Vita Hludowici imperatoris des Astronomus (Studien und Texte 
der Monumenta Germaniae Historica 1, 1991), XIV und 168 S., 1 Karte. 

1.4. Thegan, Die Taten Kaiser Ludwigs (Gesta Hludowici imperatoris) / Astronomus, Das 
Leben Kaiser Ludwigs (Vita Hludowici imperatoris), hg. und übers. von Ernst TREMP 
(Monumenta Germaniae Historica, Scriptores rerum Germanicarum in usum schola-
rum separatim editi, Bd. 64), Hannover 1995, 681 S. 

1.5. Mönche als Pioniere: Die Zisterzienser im Mittelalter, (Schweizer Pioniere der Wirt-
schaft und Technik, Bd. 65), Meilen 1997, 22002, 104 S., 76 Abb. und Karten. 

1.6. Walahfrid Strabo, Vita sancti Galli / Das Leben des heiligen Gallus, Lateinisch / 
Deutsch. Übersetzung von Franziska SCHNOOR, Kommentar und Nachwort von Ernst 

TREMP (Reclams Universal-Bibliothek), Stuttgart 2012, 239 S. 

1.7. Einleitung und Kommentar, in: Vita sancti Galli vetustissima. Die älteste Lebensbe-
schreibung des heiligen Gallus, Lateinisch/Deutsch, hg. von der Stiftsbibliothek St. 
Gallen, St. Gallen 2012, 64 S. 

1.8. Der St. Galler Klosterplan. Faksimile-Ausgabe, Begleittext, Beischriften und Überset-
zung, St. Gallen 2014, 51 S. 

1.9. Ekkehart IV., St. Galler Klostergeschichten (Casus sancti Galli), hg. und übers. von 
Hans F. HAEFELE (†) und Ernst TREMP, unter Mitarbeit von Franziska SCHNOOR (Mo-
numenta Germaniae Historica, Scriptores rerum Germanicarum in usum scholarum 
separatim editi, Bd. 82), Wiesbaden 2020, 688 S. 

1.10. Das Nekrologium der Prämonstratenserabtei Humilimont (Marsens). Edition und Ein-
leitung, hg. von Ernst TREMP und Kathrin UTZ TREMP (Spicilegium Friburgense, Bd. 
51), Münster 2022, XI und 185 S. 

 

1a. Ausstellungskataloge 

1.11. [zus. mit Karl SCHMUKI], Vom Staub und Moder im Hartmut-Turm zum Wiederaufblü-
hen der Harfenklänge der Musen an den Wasserfällen der Steinach. Die Klosterbiblio-
thek von St. Gallen im Spätmittelalter. Katalog durch die Ausstellung in der Stiftsbibli-
othek St. Gallen (27. November 2000–11. November 2001), St. Gallen 2001, 122 S.  

1.12. [zus. mit Karl SCHMUKI und Theres FLURY], Eremus und Insula. St. Gallen und die 
Reichenau im Mittelalter. Katalog durch die Ausstellung in der Stiftsbibliothek St. Gal-
len (3. Dezember 2001–10. November 2002), St. Gallen 2002, 142 S. 

1.13. [zus. mit Karl SCHMUKI], Geschichte und Hagiographie in Sanktgaller Handschriften. 
Katalog durch die Ausstellung in der Stiftsbibliothek St. Gallen (2. Dezember 2002–9. 
November 2003), St. Gallen 2003, 136 S. 

1.14. [zus. mit Johannes HUBER und Karl SCHMUKI], Stiftsbibliothek St. Gallen. Ein Rund-
gang durch Geschichte, Räumlichkeiten und Sammlungen, St. Gallen 2003, 128 S. 

1.15. [zus. mit Karl SCHMUKI und Theres FLURY], Karl der Grosse und seine Gelehrten. Zum 
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1200. Todesjahr Alkuins († 804), Katalog zur Ausstellung in der Stiftsbibliothek St. Gal-
len (22. Dezember 2003–14. November 2004), St. Gallen 2004, 144 S.. 

1.16. [zus. mit Karl SCHMUKI und Theres FLURY], Benediktinisches Mönchtum. Ausstellung 
zum Gedenken an die Aufhebung der Fürstabtei St. Gallen vor 200 Jahren. Stiftsbiblio-
thek St. Gallen (6. Dezember 2004–13. November 2005), St. Gallen 2005, 144 S. 

1.17. [zus. mit Theres FLURY, Simone MENGIS, Karl SCHMUKI und Kathrin UTZ TREMP], 
Frauen im Galluskloster. Katalog zur Ausstellung in der Stiftsbibliothek St. Gallen (20. 
März–12. November 2006). St. Gallen 2006, 152 S. 

1.18. [zus. mit Theres FLURY und Karl SCHMUKI], Von der Limmat zurück an die Steinach. 
St. Galler Kulturgüter aus Zürich. Katalog zur Sonderausstellung in der Stiftsbiblio-
thek St. Gallen (2. Dezember 2006–25. Februar 2007), St. Gallen 2006, 111 S. 

1.19. [zus. mit Anton VON EUW, Karl SCHMUKI und Theres FLURY], Karten und Atlanten. 
Handschriften und Drucke vom 8. bis zum 18. Jahrhundert. Katalog zur Jahresausstel-
lung der Stiftsbibliothek St. Gallen (3. März bis 11. November 2007), St. Gallen 2007, 
136 S. 

1.20. [zus. mit anderen Autoren], Geheimnisse auf Pergament. Katalog zur Jahresausstel-
lung in der Stiftsbibliothek St. Gallen (3. Dezember 2007 bis 9. November 2008), St. 
Gallen 2008, 106 S. 

1.21. [zus. mit Karl SCHMUKI und Andrea GRANDJEAN], Das Kloster St. Gallen und seine 
Schulen. Zum 200. Geburtstag der Katholischen Kantonssekundarschule „Flade“. Kata-
log zur Jahresausstellung in der Stiftsbibliothek St. Gallen (1. Dezember 2008 bis 8. 
November 2009), St. Gallen 2009, 191 S. 

1.22. [zus. mit Karl SCHMUKI und Nina OTTO], Heilkräuter und Gartenanlagen im Kloster 
St. Gallen. Katalog zur Jahresausstellung in der Stiftsbibliothek St. Gallen (30. No-
vember 2009 – 7. November 2010), St. Gallen 2010, 111 S. 

1.23. [zus. mit Franziska SCHNOOR und Karl SCHMUKI], Musik im Kloster St. Gallen. Kata-
log zur Jahresausstellung in der Stiftsbibliothek (29. November 2010 bis 6. November 
2011), St. Gallen 2010, 123 S. 

1.24. [zus. mit Franziska SCHNOOR und Karl SCHMUKI], Der heilige Gallus 612/2012: Leben 
– Legende – Kult, Katalog zur Jahresausstellung in der Stiftsbibliothek St. Gallen (27. 
November 2011 bis 11. November 2012), St. Gallen 2011, 207 S. 

1.25. Im Anfang war das Wort. Die Bibel im Kloster St. Gallen. Katalog zur Jahresausstel-
lung in der Stiftsbibliothek St. Gallen (2. Dezember 2012 bis 10. November 2013). Mit 
Texten von Ernst TREMP, Franziska SCHNOOR, Karl SCHMUKI und Maximiliane BER-

GER, St. Gallen 2012, 120 S. 

 

2. Aufsätze und Miszellen 

2.1 (zusammen mit Kathrin TREMP-UTZ) Herrschaft und Kirche in Vuissens (FR) im Mit-
telalter und in der frühen Neuzeit, in: Freiburger Geschichtsblätter 62 (1979/80), S. 7–
84. 

2.2. Volksunruhen in der Freiburger Landschaft beim Übergang Freiburgs von der österrei-
chischen zur savoyischen Herrschaft (1449–52), in: Fribourg: ville et territoire – Frei-
burg: die Stadt und ihr Territorium, hg. von Gaston GAUDARD u.a., Freiburg 1981, S. 
139–159. 

2.3. Feudale Gebärden im Spätmittelalter. Eine Urkundenfälschung aus dem Cluniazenser-
priorat Rüeggisberg im Umfeld des Sempacherkrieges, in: Fälschungen im Mittelalter, 
Bd. 3 (Schriften der Monumenta Germaniae Historica 33/3, 1988), S. 675–710. 

2.4. Art: Trub, in: Helvetia Sacra III/1: Die Benediktiner und Benediktinerinnen in der 
Schweiz, Bern 1986, S. 1564–1601. 

2.5. Wie gründet man ein Zisterzienserkloster? Die Anfänge der Abteien Hauterive und 
Hautcrêt, in: Zeitschrift für Schweizerische Kirchengeschichte 82 (1988), S. 115–141. 
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2.6. Thegan und Astronomus, die beiden Geschichtsschreiber Ludwigs des Frommen, in: 
Charlemagne's Heir: New Perspectives on the Reign of Louis the Pious, Oxford 1990, S. 
691–700. 

2.7. Buchhaltung des Jenseits. Das Buß- und Ablaßwesen in der Innerschweiz im späteren 
Mittelalter, in: Der Geschichtsfreund 143 (1990), S. 103–144. 

2.8. Büchi Albert, Kardinal Matthäus Schiner als Staatsmann und Kirchenfürst, in: Miroir 
de la science. 100 ans de livres à l'Université de Fribourg / Spiegel der Wissenschaft. 
100 Jahre Bücher an der Universität Freiburg, Freiburg 1990, S. 97f. 

2.9. La formation des campagnes fribourgeoises au Moyen Age: paysans, seigneurs et 
moines, in: Actes du colloque sur l'identité du canton de Fribourg à travers son historio-
graphie, in: Annales fribourgeoises 59 (1991), S. 29–33. 

2.10. Könige, Fürsten und Päpste in Freiburg. Zur Festkultur in der spätmittelalterlichen 
Stadt, in: Freiburger Geschichtsblätter 68 (1991), S. 7–56. 

2.11. (zusammen mit Kathrin UTZ TREMP) Zwischen Institution und Frömmigkeit. Die Erfor-
schung der mittelalterlichen Kirchengeschichte im letzten Vierteljahrhundert, in: 
Schweizerische Zeitschrift für Geschichte 41 (1991), S. 452–466. – Wieder abgedruckt 
in: Geschichtsforschung in der Schweiz. Bilanz und Perspektiven – 1991 / L'histoire en 
Suisse. Bilan et perspectives – 1991, Basel 1992, S. 275–289. 

2.12. „Unter dem Krummstab im Emmental“. Die emmentalische Klosterlandschaft im Mit-
telalter, in: Berner Zeitschrift für Geschichte und Heimatkunde 53 (1991), S. 109–137. 

2.13. Die „Wiege der Eidgenossenschaft“ im Licht der heutigen Geschichtsforschung, in: 
Neue Zürcher Zeitung, Nr. 302, 30. 12. 1991. 

2.14. Die letzten Worte des frommen Kaisers Ludwig. Von Sinn und Unsinn heutiger 
Textedition, in: Deutsches Archiv für Erforschung des Mittelalters 48/1 (1992), S. 17–36. 

2.15. Der Deutsche Geschichtsforschende Verein des Kantons Freiburg wird 100jährig, in: 
Freiburger Volkskalender 1993, S. 168–171. 

2.16. Der Beitrag des Geschichtsforschenden Vereins zur Geschichtsforschung, in: Freibur-
ger Geschichtsblätter 70 (1993), S. 59–86. 

2.17. Register zu den Freiburger Geschichtsblättern, Bde. 1 (1894)–70 (1993), in: Freiburger 
Geschichtsblätter 70 (1993), S. 125–191. 

2.18. „Innerschweiz und frühe Eidgenossenschaft“, in: Schweizerische Zeitschrift für Ge-
schichte 44 (1994), S. 317–322. 

2.19. Chorfrauen im Schatten der Männer. Frühe Doppelklöster des Prämonstratenseror-
dens in der Westschweiz – eine Spurensicherung, in: Zeitschrift für Schweizerische Kir-
chengeschichte 88 (1994), S. 79–109. 

2.20. Rückkehr zu einem finsteren Mittelalter? Geschichten um Ekkehardus Palatinus, von 
den Casus sancti Galli zum Fernsehfilm, in: Archiv für Kulturgeschichte 76/2 (1994), S. 
451–487. 

2.21. Ein noch nicht gehobener Schatz. Die Exemplasammlungen der Freiburger Franziska-
nerbibliothek, in: Zur geistigen Welt der Franziskaner im 14. und 15. Jahrhundert. Die 
Bibliothek des Franziskanerklosters Freiburg/Schweiz. Akten der Tagung des Mediä-
vistischen Instituts der Universität Freiburg vom 15. Oktober 1993, hg. von Ruedi IM-

BACH und Ernst TREMP (Scrinium Friburgense, Bd. 6), Freiburg 1995, S. 111–131. 

2.22. Die historischen deutschen Namen von Straßen und Plätzen in der Stadt Freiburg, in: 
Rainer SCHNEUWLY, Balmgasse / Rue de la Palme, Freiburg 1995, S. 95–109. 

2.23. Vom heutigen Umgang mit der historischen Zweisprachigkeit der Stadt Freiburg. Ein 
Erfahrungsbericht, in: Freiburger Geschichtsblätter 73 (1996), S. 217–221. 

2.24. Das Mittelalter als Modell. „Mediävalismus“ im Gründungskonzept und in den Anfän-
gen der Universität Freiburg, in: Annales fribourgeoises 61/62 (1994/97), S. 213–233. 

2.25. Réseaux monastiques; Le temporel des monastères, in: Les pays romands au Moyen 
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Age, hg. von Agostino PARAVICINI BAGLIANI u.a., Lausanne 1997, S. 149–170. 

2.26. Das Jesuitenpensionat Freiburg und die Canisius-Verehrung am Vorabend des Sonder-
bundskrieges. Ein zeitgenössischer Bericht von Johann Georg Kohl, in: Freiburger Ge-
schichtsblätter 74 (1997), S. 173–183. 

2.27. Zwischen stabilitas und mutatio regni. Herrschafts- und Staatsauffassungen im 
Umkreis Ludwigs des Frommen, in: La royauté et les élites dans l'Europe carolingienne 
(début IX

e
 siècle aux environs de 920), hg. von Régine LE JAN, Lille 1998, S. 111–127. 

2.28. Technische Leistungen der Zisterzienser in der mittelalterlichen Schweiz, in: Ferrum 
70 (1998), S. 48–61. – Revidierte und erweitere Fassung in: Cistercienser Chronik 
2022, H. 3. 

2.29. Auf dem Weg in die Moderne: Peter II. von Savoyen und die Anfänge von Territorial-
staatlichkeit im 13. Jahrhundert, in: Zeitschrift für Historische Forschung 25 (1998), S. 
481–507. 

2.30. Weltflucht und Verwandlung der Welt. Monastische Bewegungen in der Westschweiz 
im Früh- und Hochmittelalter, in: Zeitschrift für Schweizerische Kirchengeschichte 92 
(1998), S. 125–163. 

2.31. 850 Jahre Bassiniacum-Bösingen? Eine Legende kritisch hinterfragt, in: Deutsch-
freiburg im Aufbruch. Festschrift für Peter Boschung (Schriftenreihe der Deutschfrei-
burgischen Arbeitsgemeinschaft, Bd. 18), Freiburg 1999, S. 63–76. 

2.32. Laien im Kloster. Das hochmittelalterliche Reformmönchtum unter dem Ansturm der 
Adelskonversionen, in: Pfaffen und Laien – ein mittelalterlicher Antagonismus? Akten 
der Tagung des Mediävistischen Instituts der Universität Freiburg vom 9./10. Februar 
1996, hg. von Eckart Conrad LUTZ und Ernst TREMP (Scrinium Friburgense, Bd. 10), 
Freiburg 1999, S. 33–56. 

2.33. Hildegard von Bingen in der Sicht ihrer Zeitgenossen. Das Zeugnis des Briefwechsels, 
in: Freiburger Zeitschrift für Philosophie und Theologie 46 (1999), S. 52–66. 

2.34. Freiburg und sein Franziskanerkloster um 1480, in: Charlotte GUTSCHER und Verena 
VILLIGER, Im Zeichen der Nelke. Der Hochaltar der Franziskanerkirche in Freiburg i. 
Ü., Bern 1999, S. 29–43. 

2.35. Religiöse, wirtschaftliche und politische Bedeutung Altenryfs im Mittelalter, in: Pat-
rimoine fribourgeois / Freiburger Kulturgüter 11 (1999), S. 6–12. 

2.36. Das Jahr Tausend in der europäischen Geschichte: Endzeitangst oder Neubeginn? in: 
Apokalypse oder Goldenes Zeitalter? Zeitenwenden aus historischer Sicht, hg. von Wal-
ter KOLLER, Zürich 1999, S. 81–103. 

2.37. Freiburg um 1480 – eine Zeitenwende, in: Freiburger Geschichtsblätter 76 (1999), S. 
123–143. 

2.38. La présence cistercienne dans la Suisse médiévale, in: Unanimité et diversité cister-
ciennes. Filiations – réseaux – relectures du XIIe au XVIIe siècle. Actes du quatrième col-
loque international du C.E.R.C.O.R., Dijon, 23–25 septembre 1998 (C.E.R.C.O.R. Tra-
vaux et recherches), Saint-Etienne 2000, S. 401–418. 

2.39. Ein Freiburger „Europäer“, begraben in Rhodos: Peter Falck (um 1468–1519) und sein 
Humanistenkreis, in: Freiburg auf den Wegen Europas. Ausstellungskatalog, Freiburg 
2000, S. 59–65. 

2.40. Peter II. und die Nachbarn der Waadt: Bern, Freiburg, Kyburg und Habsburg, in: 
Pierre II de Savoie. ‚Le Petit Charlemagne‘ († 1268). Colloque international Lausanne, 
30–31 mai 1997. Etudes publiées par Bernard ANDENMATTEN, Agostino PARAVICINI BA-

GLIANI, Eva PIBIRI (Cahiers lausannois d'histoire médiévale, vol. 27), Lausanne 2000, 
S. 191–.216. 

2.41. Jahresberichte des Präsidenten [des Geschichtsforschenden Vereins des Kantons Frei-
burg], Vereinsjahre 1987–[2001], in: Freiburger Geschichtsblätter 65 (1987/88), S. 198–
201; 66 (1989), S. 371–375; 67 (1990), S. 143–147; 68 (1991), S. 199–204; 69 (1992), S. 
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221–225; 70 (1993), S. 227–233; 71 (1994), S. 279–283; 72 (1995), S. 299–304; 73 (1996), 
S. 239–243; 74 (1997), S. 403–408; 75 (1998), S. 201–206; 76 (1999) S. 263–267; 77 
(2000), S. 213–217; 78 (2001), S. 286–293. 

2.42. Heilige Menschen – heilige Stätten. Die jurassische Wallfahrt im Mittelalter, in: La do-
nation de 999 et l'histoire médiévale de l'ancien évêché de Bâle, éd. par Jean-Claude RE-

BETEZ, Porrentruy 2002, S. 243–285. 

2.43. Eine Randfigur im Rampenlicht. Heribald von St. Gallen und die Ungarn, in: Scriptu-
rus vitam. Lateinische Biographie von der Antike bis in die Gegenwart. Festgabe für 
Walter Berschin zum 65. Geburtstag, hg. von Dorothea WALZ, Heidelberg 2002, S. 435–
441. 

2.44. Zwischen Paderborn und Barcelona. König Ludwig von Aquitanien und die Auseinan-
dersetzung des Karlsreichs mit dem Islam, in: Am Vorabend der Kaiserkrönung. Das 
Epos „Karolus Magnus et Leo papa“ und der Papstbesuch in Paderborn 799 , hg. von 
Peter GODMAN, Jörg JARNUT, Peter JOHANEK, Berlin 2002, S. 283–299. 

2.45. Wie fromm waren die alten Glarner? Kirchliches und religiöses Leben im mittelalterli-
chen Glarnerland, in: Jahrbuch des Historischen Vereins des Kantons Glarus 82 (2002), 
S. 9–41. 

2.46. St. Gallen versus Zürich: ein dreihundertjähriger Streit um Kulturgüter, in: Stanser 
Student 59 (2002/03), H. 1, S. 1–21. 

2.47. Art. Posat, in: Helvetia Sacra IV/3: Die Prämonstratenser und Prämonstratenserinnen 
in der Schweiz, Basel 2002, S. 445–449. 

2.48. Mittellatein im Spektrum der Disziplinen [Podiumsdiskussion] in: Das Mittelalter 7 
(2002), S. 195 f. 

2.49. Abgeschieden und weltoffen. Aus der Frühzeit des Klosters St. Johann im Thurtal, in: 
Lesen – Schreiben – Drucken. Für Ernst Ziegler, hg. von Marcel MEYER, Stefan SONDE-

REGGER und Hans-Peter KAESER, St. Gallen 2003, S. 49–60. 

2.50. Freiburg, seine Herren und seine Nachbarn. Politische und wirtschaftliche Verhält-
nisse um 1249, in: Die Freiburger Handfeste von 1249. Edition und Beiträge zum 
gleichnamigen Kolloquium 1999, hg. von Hubert FOERSTER und Jean-Daniel DES-

SONNAZ (Scrinium Friburgense, Bd. 16), Freiburg 2003, S. 249–267.  

2.51. Ludwig der Deutsche und das Kloster St. Gallen, in: Ludwig der Deutsche und seine 
Zeit, hg. von Wilfried HARTMANN, Darmstadt 2004, S. 141–160. 

2.52. Unter dem Krummstab im Thurtal. Aus der Frühzeit des Klosters St. Johann, in: Tog-
genburger Jahrbuch 2005 (2004), S. 17–42. 

2.53. Tradition und Neuerung im Kloster. Ekkehard IV. von St. Gallen und die monastische 
Reform, in: Tradition, Innovation, Invention. Fortschrittsverweigerung und Fort-
schrittsbewusstsein im Mittelalter, hg. von Hans-Joachim SCHMIDT (Scrinium Fribur-
gense 18), Freiburg 2005, S. 381–396. 

2.54. Ekkehart IV. von St. Gallen († um 1060) und die monastische Reform, in: Studien und 
Mitteilungen zur Geschichte des Benediktinerordens und seiner Zweige 116 (2005), S. 
67–88. 

2.55. Die Entwicklung der Fürstabtei St. Gallen, in: Fürstabtei St. Gallen – Untergang und 
Erbe 1805/2005, St. Gallen 2005, S. 121–130. 

2.56. Wunder und Wallfahrt. Das Marienheiligtum von Lausanne nach den Mirakelberich-
ten im Chartular Conos von Estavayer (1232–1242), in: Francia 32/1 (2005), S. 91–119 
und 7 Tafeln. 

2.57. Auch der Teufel kann schreiben – Schreiben in Ekkeharts „Casus sancti Galli“, in: 
Mensch und Schrift im frühen Mittelalter, hg. von Peter ERHART und Lorenz HOLLEN-

STEIN, St. Gallen 2006, S. 48–52. 

2.58. Otmar, Gründer und erster Abt des Klosters St. Gallen – zuvor Seelsorger am Walen-
see? in: Terra Plana, Heft 4, 2006, S. 35–40. 
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2.59. „Einkehren bei den edlen Geistern einer grossen Vorzeit“. Carl Johann Greith als His-
toriker, Gelehrter und Stiftsbibliothekar von St. Gallen, in: Schweizerische Zeitschrift 
für Religions- und Kulturgeschichte 101 (2007), S. 391–407. 

2.60. Die späte Rache des Kaisers Claudius. Abenteuer mit einer brisanten Handschrift, in: 
„Masclus permisit“ bis „Carpe diem“. Latein in der Ostschweiz: Geschichten, Erinnerun-
gen und Einsichten, St. Gallen 2007, S. 30–33. 

2.61. Von Vergil bis Bagnato. Italien in Zeugnissen der Stiftsbibliothek St. Gallen, in: Sankt 
Gallen und Italien / San Gallo e l’Italia, hg. von Renato MARTINONI und Ernst TREMP, 
St. Gallen 2008, S. 31–46. 

2.62. Zus. mit Davide SCRUZZI, Praktische Internet-Ausgabe und Aura des Originals. Die 
Stiftsbibliothek St. Gallen als Schweizer Digitalisierungszentrum für mittelalterliche 
Handschriften, in: Die Zukunft der Gutenberg-Galaxis. Tendenzen und Perspektiven des 
Buches, hg. von Werner WUNDERLICH und Beat SCHMID, Bern 2008, S. 161–173.  

2.63. Eine Arengensammlung und Briefstillehre aus dem Zisterzienserkloster Hauterive 
(zweite Hälfte des 12. Jahrhunderts), in: Mémoires de cours. Études offertes à Agostino 
Paravicini Bagliani, réunis par Bernard ANDENMATTEN e.a. (Cahiers lausannois d'his-
toire médiévale, vol. 48), Lausanne 2008, S. 67–84. 

2.64. „Die Greise im Archiv“ oder: Das Verhältnis der St. Galler Chronisten im Frühmittelal-
ter zum Klosterarchiv, in: Schatzkammer Stiftsarchiv St. Gallen. Miscellanea Lorenz 
Hollenstein, hg. von Peter ERHART, St. Gallen 2009, S. 47–49. 

2.65. Klosterbibliotheken, in: Macht des Wortes. Benediktinisches Mönchtum im Spiegel Eu-
ropas, hg. von Gerfried SITAR und Martin KROKER, Regensburg 2009, S. 226–233. – 
wiederabgedruckt in: Benedikt und die Welt der frühen Klöster, hg. von Alfried 
WIECZOREK und Gerfried SITAR, Regensburg 2012, S. 210–217. 

2.66. Menschliche Größe und Schwäche bei Notker Balbulus († 912), in: Liebe und Zorn. Zu 
Literatur und Buchkultur in St. Gallen, hg. von Andreas HÄRTER (Buchwissenschaftli-
che Beiträge 77), Wiesbaden 2009, S. 15–40. 

2.67. Aus der Ferne und aus der Nähe – ein doppelter Blick auf Deutschfreiburg, in: 
Deutschfreiburg, gestern heute, morgen. Festschrift zum 50-jährigen Bestehen der 
Deutschfreiburgischen Arbeitsgemeinschaft, Freiburg 2009, S. 76–82. 

2.68. Fürstabt Ulrich Rösch von St. Gallen (1463-1491) zwischen Eidgenossen und Reich, in: 
König, Fürsten und Reich im 15. Jahrhundert, hg. von Franz FUCHS, Paul-Joachim 
HEINIG und Jörg SCHWARZ (Forschungen zur Kaiser- und Papstgeschichte, Band 29), 
Köln-Weimar-Wien 2010, S. 157-169. 

2.69. Alkuin und das Kloster St. Gallen, in: Alkuin von York und die geistige Grundlegung 
Europas. Akten der Tagung vom 30. September bis zum 2. Oktober 2004 in der Stifts-
bibliothek St. Gallen, hg. von Ernst TREMP und Karl SCHMUKI (Monasterium Sancti 
Galli, Bd. 5), St. Gallen 2010, S. 229–249. 

2.70. Sterben und Tod in den „Casus sancti Galli“, in: Bücher des Lebens – Lebendige Bücher, 
hg. von Peter ERHART und Jakob KURATLI-HÜEBLIN, St. Gallen 2010, S. 240-248. 

2.71. Das frühmittelalterliche Kloster als Freiraum und Engnis. Beobachtungen an den lite-
rarischen Quellen St. Gallens, in: Représentations et conceptions de l’espace dans la cul-
ture médiévale / Repräsentationen und Konzeptionen des Raums in der Kultur des Mit-
telalters, hg. von Tiziana SUAREZ-NANI und Martin ROHDE (Scrinium Friburgense 30), 
Berlin/New York 2011, S. 323–340. 

2.72. Mönche als Kopisten. Schreiben im mittelalterlichen Kloster St. Gallen, in: La tradi-
tion du savoir. Journée d’études de l’Université de Fribourg, hg. von Guy BEDOUELLE 
u.a., Freiburg/Schweiz 2011, S. 13–33. 

2.73. „Lass mich vollbringen dein helles Wort in dunklem Blätterschweigen“ [zu den irischen 
Handschriften in der Stiftsbibliothek], in: Aus der Wildnis wächst Neues, ferment 2012, 
Heft 2, S. 46–49. 

2.74. Benediktinisches Schrifttum am Bodensee, in: Cistercienser Chronik 119 (2012), S. 45–
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49. 

2.75. Zur Gallus-Legende und Gallus-Verehrung, in: Historia sancti Galli, circa 900 (Musico-
logical Studies, LXV/21), Lions Bay 2012, S. 1–5. 

2.76. Klöster als Bücherproduzenten. Die St. Galler Stiftsdruckerei in der Barockzeit (1633–
1800), in: Klosterbibliotheken in der Frühen Neuzeit. Süddeutschland, Österreich, 
Schweiz. Akten der Tagung des Wolfenbütteler Arbeitskreises für Bibliotheks-, Buch- 
und Mediengeschichte und der Stiftsbibliothek St. Gallen, 28. bis 30. April 2011, hg. 
von Ernst TREMP, Redaktion: Franziska SCHNOOR und Karl SCHMUKI (Bibliothek und 
Wissenschaft 45, 2012), S. 249–268  

2.77. Medizin und Krankenpflege im frühen Mittelalter am Beispiel des Klosters St. Gallen, 
in: Fortschritt durch Bildung, Wissenschaft und Zusammenarbeit. Festschrift 150 
Jahre Ärzteverein Werdenberg Sargans, Sargans 2013, S. 14–26. 

2.78. Die Entstehung des Klosterplans auf der Reichenau und sein Weg nach St. Gallen, in: 
Karolingische Klosterstadt Meßkirch. Dokumentation einer Zeitreise auf dem Campus 
Galli, Chronik 2013, Meßkirch 2013, S. 22–29. 

2.79. Karl der Große als Rex Philosophus. Das literarische Nachleben, in: Die Zeit Karls des 
Großen in der Schweiz, hg. von Markus RIEK, Jörg GOLL, Georges DESCOEUDRES, Sul-
gen 2013, S. 38–45. 

2.80. Das weiße Kleid der Mönche. Hauterive und das zisterziensische Ordensgewand, in: 
DressCode. Kleidung in Freiburger Sammlungen, hg. von Jean STEINAUER, Baden 
2013, S. 11-23. 

2.81. „Finde diese Art des Reisens genial und ideal“. Das tragische Ende des Einsiedler Pa-
ters Ludwig Räber, in: Vedi Napoli e poi muori. Grand Tour der Mönche, hg. von Peter 
ERHART und Jakob KURATILI HÜEBLIN, St. Gallen 2014, S. 251–254. 

2.82. L’école de l’abbaye de Saint-Gall au temps carolingien, in: Les écoles monastiques au 
haut Moyen Âge (Les Cahiers Colombaniens 2013), Luxeuil 2014, S. 60–77. 

2.83. Die „Grangia nova“ und die Landwirtschaft des Zisterzienserklosters Hauterive/Alten-
ryf im Mittelalter, in: Freiburger Geschichtsblätter 91 (2014), S. 9–42. 

2.84. Der heilige Gallus, Mönch und Einsiedler. Neues zu seiner Herkunft und Persönlich-
keit, in: Freiburger Diözesanarchiv 134 (2014), S. 5–42, 52–57. 

2.85. Die Grafen von Kyburg und der Westen. Freiburg im Üchtland, Savoyen und Bern, in: 
Die Grafen von Kyburg. Eine Adelsgeschichte mit Brüchen, hg. von Peter NIEDERHÄU-

SER (Mitteilungen der Antiquarischen Gesellschaft in Zürich, Bd. 82 [179. Neujahrs-
blatt]), Zürich 2015, S. 41–51. 

2.86. Das Scriptorium im frühmittelalterlichen Kloster St. Gallen. Bedeutung und Organisa-
tion nach den literarischen Zeugnissen, in: Scriptorium. Wesen – Funktion – Eigenhei-
ten. Comité International de Paléographie Latine, XVIII. Kolloquium, St. Gallen 11.–
14. September 2013, hg. von Andreas NIEVERGELT u.a., München 2015, S. 357–374. 

2.87. Columbans Vermächtnis im Widerstreit. Die Rechtfertigungsrede des Gallus vor der 
Gesandtschaft aus Luxeuil im Jahr 629, in: Gallus und seine Zeit. Leben, Wirken, 
Nachleben (Monasterium Sancti Galli, Bd. 7), St. Gallen 2015, S. 243–265. 

2.88. Zur Neuausgabe von Ekkeharts Casus sancti Galli, in: Ekkehart IV. von St. Gallen, hg. 
von Norbert KÖSSINGER, Elke KROTZ, Stephan MÜLLER (Lingua Historica Germanica 
8), Berlin/Boston 2015, S. 245–265. 

2.89. Die barocken Konzilsbilder in der Stiftsbibliothek St. Gallen, in: Schweizerische Zeit-
schrift für Religions- und Kulturgeschichte 109 (2015), S. 159–181. 

2.90. Mönche und Bücher, in: Armarium. Buchkultur in Oberpfälzer Klöstern, hg. von Georg 
SCHROTT u.a. (Veröffentlichungen der Provinzialbibliothek Amberg), Amberg 2016, S. 
15–36. 

2.91. St. Gallen, Reichenau und Konstanz im 8. und frühen 9. Jahrhundert, in: 817 – Die ur-
kundliche Ersterwähnung von Villingen und Schwenningen. Alemannien und das Reich 
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in der Zeit Kaiser Ludwigs des Frommen, hg. von Jürgen DENDORFER u.a. (Veröffentli-
chungen des Alemannischen Instituts Freiburg i.Br., Bd. 83), Ostfildern 2016, S. 123–
143. 

2.92. Zwischen Mabillon und den „Monumenta Germaniae Historica“. Sankt Galler Konven-
tualen als Historiker, in: Benediktiner als Historiker, hg. von Andreas SOHN (Aufbrü-
che, Bd. 5), Bochum 2016, S. 79–98. 

2.93. (zusammen mit Kathrin UTZ TREMP), Der Notar als Fälscher. Die Gründungsurkunde 
des Prämonstratenserklosters Humilimont/Marsens (1137), in: Schweizerische Zeit-
schrift für Religions- und Kulturgeschichte 110 (2016), S. 293–320. 

2.94. Der St. Galler Klosterplan und die Aachener Klosterreform, in: Benedikt von Nursia 
und Benedikt von Aniane. Karl der Große und die Schaffung des „Karolingischen 
Mönchtums“, hg. von Jakobus KAFFANKE (Weisungen der Väter 26), Beuron 2016, S. 
108–139. 

2.95. Tuotilo in den Casus sancti Galli Ekkeharts IV., in: Tuotilo. Archäologie eines frühmit-
telalterlichen Künstlers, hg. von Cornel DORA und David GANZ (Monasterium Sancti 
Galli 8, 2017), S. 53–72. 

2.96. Saint Colomban dans les manuscrits hagiographiques et liturgiques de l’abbaye de 
Saint-Gall, in: L’eredita di San Colombano. Memoria e culto attraverso il Medioevo, 
sous la dir. de Eleonora DESTEFANIS, Rennes 2017, S. 217–228. 

2.97. Von der Wahrheit des Fälschers. Die Gründungsgeschichte des Prämonstratenserklos-
ters Humilimont (Marsens) in neuem Licht, in: Freiburger Geschichtsblätter 94 (2017), 
S. 9–28. 

2.98. Ein zisterziensisches Modell für das Papsttum? Eugen III. und Bernhard von Clair-
vaux, in: Benediktiner als Päpste, hg. von Andreas SOHN, Regensburg 2018, S. 175–
192. 

2.99. Das Ende des Freiburger Humanisten und Staatsmanns Peter Falck († 1519), in: Frei-
burger Geschichtsblätter 95 (2018), S. 115–148. 

2.100. Un laboratoire de poésie monastique: le « Liber benedictionum » d'Ekkehart IV de 
Saint-Gall († vers 1060), in: Collezioni d'autore nel Medioevo. Problematiche intellettu-
ali, letterarie ed ecdotiche, hg. von Patrizia STOPPACCI (mediEVI 20), Florenz 2018, S. 
107–122. 

2.101. Der St. Galler Klosterplan und die Stellung des Abtes, in: Karolingische Klosterstadt 
Meßkirch. Chronik 7 (2019), Meßkirch 2019, S. 58–64. 

2.102. Ein karolingisches Königskloster als Wirtschaftszentrum: Das Beispiel des St. Galler 
Klosterplans, in: Schweizerische Zeitschrift für Religions- und Kulturgeschichte 113 
(2019), S. 11–42.  

2.103. Leo III. und die Karolinger, in: Archivum Historiae Pontificiae 52 (2018, erschienen 
2019), S. 151–178.  

2.104. Klosterlandschaft, in: Die schönsten Seiten der Schweiz. Geistliche und weltliche Hand-
schriften, hg. von Marina BERNASCONI REUSSER u. a., Mailand 2020, S. 54–67. 

2.105. Das Bistum Konstanz und die Klöster St. Gallen und Reichenau, in: Herrschaft, Kirche 
und Bauern im nördlichen Bodenseeraum in karolingischer Zeit, hg. von Edwin Ernst 
WEBER und Thomas ZOTZ (Oberschwaben. Forschungen zu Landschaft, Geschichte und 
Kultur 5), Stuttgart 2020, S. 101–126. 

2.106. Le plan carolingien de Saint-Gall et la Règle de saint Benoît, in: Landévennec 818–
2018. Une abbaye bénédictine en Bretagne, sous la dir. d’Yves COATIVY, Brest 2020, S. 
125–139. 

2.107. Rituale für Sterben und Tod im frühmittelalterlichen Kloster St. Gallen, in: Die Dyna-
mik der Liturgie im Spiegel ihrer Bücher / La dynamique de la liturgie au miroir de ses 
livres. Festschrift für Martin Klöckener, hg. von Hélène BRICOUT u. a. (Liturgiewissen-
schaftliche Quellen und Forschungen 110), Münster 2020, S. 15–37. 
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2.108. Wie ein frühmittelalterlicher Gelehrter mit seiner Klosterbibliothek umgeht: Ekkehart 
IV. von St. Gallen (um 980–um 1060), in: Die Bibliothek – The Library – La Biblio-
thèque. Denkräume und Wissensordnungen, hg. von Andreas SPEER und Lars REUKE 
(Miscellanea Mediaevalia 41), Berlin-Boston 2020, S. 29–58. 

2.109. Der Ungarneinfall in St. Gallen von 926, in: Karolingische Klosterstadt Meßkirch. 
Chronik 9 (2021), Meßkirch 2021, S. 38–45. 

2.110. [zusammen mit Pascal LADNER], Aus der Welt der St. Galler Annalen. Zur Edition der 
Annales Sangallenses, in: Deutsches Archiv für Erforschung des Mittelalters 77/1 
(2021), S. 1–22. 

2.111. Natur und Umwelt in den frühmittelalterlichen St. Galler Geschichtsquellen, in: Stu-
dien und Mitteilungen zur Geschichte des Benediktinerordens und seiner Zweige 132 
(2021), S. 1–30. 

2.112. Benedikt von Aniane und die karolingische Reform – Die Durchsetzung der karolingi-
schen Reform, in: Handbuch der benediktinischen Ordensgeschichte, Band 1: Von den 
Anfängen bis in das 14. Jahrhundert, hg. von Marcel ALBERT, Sankt Ottilien 2022, S. 
140–170. 

2.113. Sterben und Tod im frühmittelalterlichen Kloster St. Gallen, in: Karolingische Kloster-
stadt Meßkirch. Chronik 10 (2022), Meßkirch 2022, S. 52–61. 

2.114. Bellevaux et ses filles. Lucelle et Montheron (XIIe–XIIIe siècles), in: L’abbaye de Belle-
vaux. Neuvième centenaire 1119–2019, vol. I : Fondation et rayonnement d’une abbaye 
cistercienne. Actes du colloque (Vesoul, 16 et 17 mai 2019), Textes réunis par Nathalie 
BONVALOT et Romain JOULIA, Besançon 2022, S. 117–130. 

2.115. Technische Leistungen der Zisterzienser in der mittelalterlichen Schweiz, in: Cisterci-
enser Chronik 129 (2022), Heft 3, S. 473–491. 

2.116. Unbekannte Seiten eines Gelehrten: Martin Klöckener als „eidg. diplomierter Lokomo-
tivführer, in: De gratia perseverandi. Mélanges amicaux offerts à Martin Klöckener / 
Freundschaftlich dargereichte Festschrift für Martin Klöckener, hg. von Michel STEIN-

METZ und Miriam VENNEMANN, Fribourg/Freiburg 2023, S. 258–269. 

2.117. Leben und Sterben im Saanetal. Das Nekrolog der Abtei Humilimont (Marsens), (12. 
bis 16. Jahrhundert). Mit einem Anhang zu den Planzeichnungen der Abtei Humili-
mont von Jean-Joseph Combaz (1772–1846) in: Freiburger Geschichtsblätter 100 
(2023), S. 9–47. 

2.118. Frienisberg und St. Urban, zwei Tochterklöster von Lützel in der burgundischen und 
alemannischen Schweiz, in: Zisterzienser und Zisterzienserinnen am Oberrhein (12.–14. 
Jahrhundert), hg. von Jürgen DENDORFER und Steffen KRIEB (Oberrheinische Studien 
45), Ostfildern 2023, S. 77–94. 

2.119. Der St. Galler Klosterplan und die Aachener Klosterreform. Neue Forschungsergeb-
nisse, in: Geschichte im Bistum Aachen 16 (2021/2022), S. 6–58. 

2.120. Ekkehart IV. als Chronist seines Klosters. Neues zu Person und Werk, in: Studien und 
Mitteilungen zur Geschichte des Benediktinerordens und seiner Zweige 134 (2023), S. 
17–29. 

2.121. Hermann der Lahme von Reichenau. Ein Universalgelehrter des 11. Jahrhunderts, in: 
Benediktiner als Gelehrte, hg. von Andreas SOHN, St. Ottilien 2023, S. 87–104. 

2.122. Die Novizen und ihr Kloster, in: Karolingische Klosterstadt Meßkirch. Chronik 12 
(2024), Meßkirch 2024, S. 60–69. 

2.123. (zus. mit Kathrin UTZ TREMP), Humilimont, une abbaye oubliée de la vallée de la Sa-
rine, Dossier in: Passé Simple, No 94, Mai 2024, S. 2–14. 

2.124. Die Anfänge der Bistümer Chur und Windisch/Konstanz, in: Akten der Tagung „L’ori-
gine des évêchés du territoire actuel de la Suisse“ vom 4. November 2017 in Freiburg 
(im Druck). 

2.125. Zwischen Abtssitz und Kathedra. Drei St. Galler Abtbischöfe des Hochmittelalters, in: 
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Benediktiner als Bischöfe. Akten der Salzburger Tagung vom 27. bis 29. Oktober 2021 
(2024, im Druck). 

2.126. (zus. mit Kathrin UTZ TREMP), Zu den mittelalterlichen Anfängen des Kapitels von St. 
Nikolaus und zu seiner Festigung in der Frühen Neuzeit, in: Die Tagzeitenliturgie an 
St. Nikolaus in Freiburg. Akten der Tagung vom 28. bis 30. April 2022 (Spicilegii 
Friburgensis Subsidia), Münster 2024 (im Druck). 

2.127. Schüler und Lehrer. Notker aus der Sicht Ekkeharts IV., in: Notker der Deutsche von 
St. Gallen. Internationale wissenschaftliche Tagung zum Millennium, Stiftsbibliothek 
St. Gallen 28. Juni – 1. Juli 2022 (Lingua Historica Germanica 28), hg. von Norbert 
KÖSSINGER, Elke KROTZ, Stephan MÜLLER und Andreas NIEVERGELT, Berlin/Boston 
2024 (im Druck). 

2.128. Klosterbibliotheken des Mittelalters als Wissensspeicher. Reichenau, St. Gallen und 
Admont im Vergleich, in: Kultur und Memoria. Die steirische Abtei Admont und das 
europäische Benediktinermönchtum, 2024 (im Druck). 

2.129. Fortunatę qui tam pulchram discipulam docere habes grammaticam! Frauen in den Er-
zählungen Ekkeharts IV. von St. Gallen, in: Festschrift für Martina Hartmann (er-
scheint 2025). 

2.130. Der Deutsche Geschichtsforschende Verein und die Freiburger Geschichtsforschung, 
in: Freiburger Geschichtsblätter 101 (2024) (im Druck). 

 

3. Artikel in Handbüchern und wissenschaftlichen Lexika 

1. Geschichte des Kantons Freiburg, hg. von Roland RUFFIEUX u.a., Bd. 1, Freiburg 1981: 
Wirtschaft und Gesellschaft im Hochmittelalter, S. 139–166. 

Histoire du Canton de Fribourg, sous la dir. de Roland RUFFIEUX, t. 1, Fribourg 1981: 
Economie et société au XII

e
 siècle, S. 149–179. 

2. Ökumenische Kirchengeschichte der Schweiz, hg. von Lukas VISCHER, Lukas SCHEN-

KER und Rudolf DELLSPERGER, Freiburg-Basel 1994:  
Karolingische und ottonische Zeit (9.–11. Jahrhundert): Der institutionelle Rah-
men; Die Pfarreien; Die Laien, S. 35–43, 50–52; 
Kirchenreform und christliche Durchdringung der hochmittelalterlichen Welt 
(1050–1250): Der Aufbruch im 12. Jahrhundert; Grenzüberschreitungen, S. 57–
65. 

 Histoire du christianisme en Suisse. Une perspective œcuménique, sous la dir. de Lukas 
VISCHER, Lukas SCHENKER et Rudolf DELLSPERGER, et Olivier FATIO pour l’édition 
française, Genève-Fribourg 1995: 

 L’époque carolingienne et ottonienne: Le cadre institutionnel; Les paroisses; Les 
laïcs, S. 35–43, 49–51; 
Réforme de l’Eglise et pénétration du christianisme dans le monde médiéval 
(1050–1350): L’essor du XIIe siècle; Elargissement de l’horizon, S. 56–63. 

3. Die deutsche Literatur des Mittelalters. Verfasserlexikon: 
Art. Thegan, in: Bd. 9, Berlin-New York 

2
1995, Sp. 735–737. 

Art. Astronomus, in: Bd. 11, Berlin-New York 
2
2000, Sp. 168–172 

4. Handbuch der historischen Stätten. Schweiz und Lichtenstein, hg. von Volker REIN-

HARDT, Stuttgart 1996: Kantonsartikel Freiburg und 74 Ortsartikel zum Kanton Frei-
burg. 

5. Historisches Lexikon der Schweiz, Bd. 1, Basel 2002: Art. Ablasswesen; Adelheid, Kai-
serin; Affry, Peter von, Abt von Hauterive; Affry, Wilhelm von; Alte Landschaft (FR); 
Amberg, Niklaus, Abt von Lützel; Annalen; Arconciel (FR), Herrschaft; Arlens (FR); Ar-
sent, Franz; Astralabius; Avenches, Guilaume d‘. – Bd. 2, 2003: Art. Belmont (FR); 
Bernhard von Clairvaux; Bertha, Königin; Brandis, Dietrich von, Abt von Trub; Büchi, 
Albert; Bugniet, Nicod. – Bd. 3, 2004: Art. Bussy, Peter von; Camaret, Bruno de, Prior 
von La Part-Dieu; Cannstatt, Gerichtstag von; Cellerar (Keller, Kellner); Châtonnaye, 
de; Chunibert, Mönch von St. Gallen; Corbières (FR), Herrschaft; Corbières, Richard 
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von; Cressier, de (FR); Deiss, Joseph; Dellion, Apollinaire; Diepold (Deobald), Einsied-
ler; Diethelm, Abt von Trub. – Bd. 4, 2005: Art. Ekkehart II.; Ellerbach, Burkhard von; 
Ernst II., Hzg. von Schwaben; Everdes, Herrschaft; Falck, Peter; Faucigny, Petermann 
de; Fracheboud, Claude; Fracheboud, Jacques Antoine du Four. – Bd. 5, 2006; Art.; 
Fruence, Herrschaft; Fruence, de, Geschlecht; Gambach, Johann; Geschichte, Teil I: 
Mittelalter; Girard, Abt von Hauterive; Glâne, de, Freiherren; Glâne, de, Ministerialen; 
Glarus, Kanton, Teile 2.1 und 3.4: Mittelalter, Frühe Neuzeit; Gottesfrieden; Gottrau, 
François Prosper de; Gottrau, Jean-Pierre de, de Treyfayes; Gottrau, Tobie de; Gott-
statt; Grandson, Willelmeta von; Greyerz, von, Adelsgeschlecht; Gribolet, François; 
Grimald, Abt von St. Gallen; Guillaume, Nicolas-Raphael, Prior von La Valsainte; 
Gurnel, Franz. – Bd. 6, 2007, Art. Hadwig, Hzgn. von Schwaben; Hagiographie; Haito 
(Heito); Hattinger, Matthias; Hauterive (Kloster); Heinrich von Lausanne; Holder, 
Karl; Investiturstreit. – Bd. 7, 2008, Art. Kämmerer; Kirchengeschichte, Mittelalter; 
Kirchenreform; Konrad, Abt von Trub; Konrad I., Hzg. von Schwaben; Kreuzzüge; Ku-
chimeister, Christian; Liutfride. – Bd. 8, 2009, Art. Ludwig der Deutsche; Messer, Ru-
dolf, Abt von Trub; Missi dominici. – Bd. 9, 2010, Art. Näfels, Schlacht bei; Ochsenbein, 
Peter; Otmar, Heiliger; Otto I. (der Grosse); Ottonen; Part-Dieu, La; Patrozinium; Prez, 
Cono von. – Bd. 10, 2011, Art. Regalien; Reklusen; Rorschacher Klosterbruch; Rych, Ja-
kob, Schultheiss von Freiburg; Rych, Jakob, Schultheiss von Freiburg; Rych, Peter, Abt 
von Hauterive; Salier; Sankt Gallen, Fürstabtei, Mittelalter; Schaffner. – Bd. 11, 2012, 
Art. Staufer (von Staufen, von Hohenstaufen). – Bd. 12, 2013, Art. Talto; Tarasp, Uta 
von; Trub, Kloster; Truchsess; Üchtland; Ungarneinfälle. – Bd. 13, 2014, Art. Weid-
mann, Franz; Werner von Wettingen; Winithar; Wolfcoz I.; Wolfcoz II.; Wolfgang, Heili-
ger; Zähringen, Berchtold II. von; Zähringen, Berchtold IV. von; Zähringen, Berchtold 
V. von; Zisterzienser. – eHLS: Deiss, Josef (2022); Göldi, Anna (zus. mit Kathrin Utz 
Tremp, 2022); Jorio, Marco (2023). 

6. weitere Handbuchartikel in: 
   Dictionnaire des auteurs cisterciens 
    -Moënnat, Guillaume 

  Lexikon des Mittelalters 
   - Glarus (Glarus, Schweiz) 
   - Hauterive, Zisterzienserkloster 
   - Ulrich von Zell, Heiliger 
   - Valsainte (La), Kartäuserkloster 
 Lexikon für Theologie und Kirche, 3. Auflage 
 Neue Deutsche Biographie 
  - 26 (2016), S. 581 f.: Ulrich von Eppenstein 
  - 27 (2020), S. 271 f.: Walahfrid Strabo 

 

4. Nekrologe, Laudationes 

1. Heimat und Welt. Zum Gedenken an Prälat Prof. Othmar Perler, in: Freiburger Ge-
schichtsblätter 72 (1995), S. 281–284. 

2 Laudatio Moritz Boschung, in: Deutschfreiburger Kulturpreis 2001: Moritz Boschung 
(Schriftenreihe der Deutschfreiburgischen Arbeitsgemeinschaft, Bd. 19), Freiburg 
2001, S. 15–20. 

3. Nekrolog Peter Ochsenbein (1940–2003), in: Zeitschrift für Schweizerische Kirchenge-
schichte 97 (2003), S. 195–196. 

4. Zum Gedenken an P. Otho Raymann OFMConv (29. Juni 1939 – 1. Januar 2010), in: 
Freiburger Geschichtsblätter 87 (2010), S. 223–226. 

5. Zum Gedenken an Moritz Boschung (4. Februar 1945–10. Oktober 2010), in: Freiburger 
Geschichtsblätter,88 (2011) S. 281–286. 

6. Zum Gedenken an Joseph Leisibach – Zum Gedenken an Hugo Vonlanthen, in: Frei-
burger Geschichtsblätter 98 (2021), S. 235–240, 241–244. 
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7. Nachrufe auf Pascal Ladner (1933–2021) in Deutsches Archiv für Erforschung des Mit-

telalters 78/2 (2022), S. 637–639, und in Schweizerische Zeitschrift für Religions- und 

Kulturgeschichte, 116 (2022), S. 515–521. 

8.  Nachruf Peter Stotz, in: Deutsches Archiv für Erforschung des Mittelalters 80/1 (2024), 

S. 185 f. 

 

 

5. Rezensionen 

Archiv für Kulturgeschichte, 2013 ff. – Archiv für Liturgiewissenschaft 2020 – Archivum His-
toriae Pontificiae 2020 – Deutsches Archiv für Erforschung des Mittelalters, 1982 ff. – Fran-
cia, 1992 ff. – Freiburger Geschichtsblätter, 1988 ff. – Freiburger Zeitschrift für Philosophie 
und Theologie, 1996 ff. – Historische Zeitschrift, 2008 – Mitteilungen des Historischen Vereins 
der Pfalz, 2015 ff. – Mittellateinisches Jahrbuch, 2013 ff. – Le Moyen Âge, 2020 – Revue His-
torique Vaudoise, 2019 – Rottenburger Jahrbuch für Kirchengeschichte 2020 – Schweizerische 
Zeitschrift für Geschichte, 1977 ff. –Zeitschrift für Schweizerische Kirchengeschichte / Schwei-
zerische Zeitschrift für Religions- und Kulturgeschichte, 1972 ff. 

 

 

6. Herausgeberschaft / Mitherausgeberschaft 

1. Zur geistigen Welt der Franziskaner im 14. und 15. Jahrhundert. Die Bibliothek des 
Franziskanerklosters Freiburg/Schweiz. Akten der Tagung des Mediävistischen Insti-
tuts der Universität Freiburg vom 15. Oktober 1993, hg. von Ruedi IMBACH und Ernst 
TREMP (Scrinium Friburgense, Bd. 6), Freiburg 1995, 140 S., 13 Abb. 

2. Pfaffen und Laien – ein mittelalterlicher Antagonismus? Akten der Tagung des Mediä-
vistischen Instituts der Universität Freiburg vom 9./10. Februar 1996, hg. von Eckart 
Conrad LUTZ und Ernst TREMP (Scrinium Friburgense, Bd. 10), Freiburg 1999, 288 S., 
16 Abb. 

3. Peter OCHSENBEIN, Cultura Sangallensis. Ausgewählte Aufsätze zum 60. Geburtstag, 
hg. von Ernst TREMP (Monasterium Sancti Galli, Bd. 1), St. Gallen 2000, 375 S., Abb. 

4. Sankt Gallen und Italien / San Gallo e l’Italia, hg. von Ernst TREMP und Renato MAR-

TINONI, St. Gallen 2008, 143 S. 

5. Alkuin von York und die geistige Grundlegung Europas. Akten der Tagung vom 30. 
September bis zum 2. Oktober 2004 in der Stiftsbibliothek St. Gallen, hg. von Ernst 

TREMP und Karl SCHMUKI (Monasterium Sancti Galli, Bd. 5), St. Gallen 2010, 337 S., 
34 Abb. 

6. Klosterbibliotheken in der Frühen Neuzeit. Süddeutschland, Österreich, Schweiz. Akten 
der Tagung des Wolfenbütteler Arbeitskreises für Bibliotheks-, Buch- und Medienge-
schichte und der Stiftsbibliothek St. Gallen, 28. bis 30. April 2011, hg. von Ernst 
TREMP, Redaktion: Franziska SCHNOOR und Karl SCHMUKI (Bibliothek und Wissen-
schaft 45, 2012), 315 S. 

7. Scriptorium. Wesen – Funktion – Eigenheiten. Comité International de Paléographie 
Latine, XVIII. Kolloquium, St. Gallen 11.–14. September 2013, hg. von Andreas NIE-

VERGELT, Rudolf GAMPER, Marina BERNASCONI REUSSER, Birgit EBERSPERGER und 
Ernst TREMP, München 2015, 584 S. 

8. Gallus und seine Zeit. Leben, Wirken, Nachleben, hg. von Franziska SCHNOOR, Karl 
SCHMUKI, Ernst TREMP, Peter ERHART und Jakob KURATLI HÜEBLIN (Monasterium 
Sancti Galli, Bd. 7), St. Gallen 2015, 525 S., 60 Abb. 
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7. Festschriften 

1. Schaukasten Stiftsbibliothek St. Gallen. Abschiedsgabe für Stiftsbibliothekar Ernst 
Tremp, St. Gallen 2013, 297 S. 

2. Potentia monastica. Kulturelle Handlungsmacht im mittelalterlichen Kloster. Gesam-
melte Aufsätze zum 75. Geburtstag (Monasterium Sancti Galli, Bd. 11), St. Gallen / Ba-
sel 2024, 370 S. 


